
Hernals 237 

fig.260 Sammlung Reisinger, Sta. Conversazione, von Previtali (S. 2-12) 

1. Südseite des Langhauses; im neuen Aufbaue: Altarbild, hl. Johannes Nepomuk im Gebete vor einer 
bronzierten plastischen Gruppe der Madonna mit dem Kind e. Neben ihm ein großer, von rotem Mantel 
umwallter Engel, der mit einer Hand auf die Madonna, mit der andern gegen Himmel weist; oben zwei 
Engel mit Attributen. Von Johann Georg Däringer, um 1800. 
5. Nordseite des Langhauses; die Madonna mit dem Kinde unter Säulenarchitektur thronend, davor kniet 
die hl. Katharina und empfängt vo n dem Kinde einen Ring. Hinter der hl. Jungfrau der hl. Josef. Darüber 
Glorie mit großen und kleinen Engeln. Links unten sitzt eine Frau und blickt empor. Sehr gutes und 
wichtiges Bild von Johann Chr. Brand. 

Skulpturen: Außen: 1. Auf dem Balkone. unter dem Mittelfenster der Westfassade des Langhauses. 
Stein; Christus als Ecce-Homo zw ischen Pilatus, der auf ihn weist, und einem Krieger, überlebensgroße 
Freifiguren. Anfang des XVIII. Jhs. 

2. In den Rundnischen der Seitenflügel der Westfassade zwei überlebensgroße Statuen von bärtigen 
Heiligen mit Büchern. Geringe Arbeit des XVllI. Jhs. 

3. Kalvarienberg. U\ler die Geschichte s. o. Er besteht nach der neuen Aufstellung aus zwei Armen , die 
zu der die Mitte bildenden Kreuzigungsgruppe führen. Der rechte (südliche) Arm zeigt an den einzelnen 
Stationen des Passionsweges die Besiegung der sieben Todsünden, die jedesmal ein entsprechendes Tier 
charakterisiert, durch den Heiland; er zerfällt in sieben Gruppen , von denen jede aus einem segment­
bogig abgeschlossenen polychromierten Hochlelief aus Holz besteht. Nur Gruppe 5 und 6 sind aus Stein­
masse und später (1822, s. Geschichte) hinzugefügt: 
1. Christus das Kreuz tragend , von Schergen umgeben; Besiegung des Neides; Hund (Fig. 256). 
2. Christus unter dem Kreuze fallend; Hoffart; Pfau. 
3. Christus sich erhebend; Trägheit; Esel. 
4. Christo wird der Kelch gereicht; Völlerei; Wolf. 
5. Veronika mit dem Schweißtuche; Unkeuschheit; Bock (Fig. 257). 
6. Christus wird entkleidet; Geiz; Rabe mit Goldmün zen. 
7. Christus wird ans Kreuz geschlagen; Zorn; Löwe ein Lamm im Maule haltend. 

Im linken (nördlichen) Arme werden durch sieben ähnliche Hochreliefs in allegorischen Kompositionen die 
sieben Tugenden gezeigt, die Maria lehrt. Damit sind die sieben Worte Christi am Kreuze in Verbindung 
gebracht. Die Aufzählung beginnt nach der Mitte (von W. nach 0.): 
1. Maria lehrt die Tugend der Sanftmut. Maria richtet einen vor ihr knienden Krieger auf, dessen Helm 
und Lanzen neben ihm liegen. Darüber Engel mit Schrifttafel: Vater vergib ihllen. 
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